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   Grußwort vom Vorstand
Liebe Zuschauer, moin an alle Fans,

wir begrüßen Euch und unsere Gäste aus Treia recht 
herzlich zum ersten Heimspiel der Oberliga SH im Jahr 
2026! Frohes, neues Jahr und alles Gute für 2026!

Den Erfolgstrend des letzten Jahres konnten wir 
mir 2 Auswärtssiegen auch in diesem Jahr fortsetzen, 
gerade das Spiel in Mönkeberg konnte die Mannschaft 
Ihr Leistungspotential von den zahlreich mitgereisten 
Auswärtsfans (trotz Schneekatastrophe) vollends 
abrufen.

Auch heute wollen wir gegen eins der top Teams 
unserer Liga natürlich daran anknüpfen und unsere 
gute Tabellenkonstallation weiterausbauen. Der Gast 
hat mit Jonas Dethlefsen den besten Torschützen 
der Oberliga, den es gilt entsprechend in den Griff zu 
bekommen.

Wir sind personell weiter gut besetzt 
(Langzeitverletzte Rene Friedrichsen und Mast 
Warnecke) und profitieren von unserem breiten 
Kader, lediglich hinter Veith Steinberg, der sich gegen 
Aumühle eine Bänderverletzung zugezogen hat, steht 
ein Fragezeichen.

Ansonsten möchte ich verkünden, dass die 
Kaderplanung für die Saison 2026/2027 (das 10. Jahr 
nach dem Aufstieg in 2016 in die SH-Liga, einfach 
beeindruckend) im Endeffekt weiter fortgeschritten ist. 
Das Trainer-Erfolgsduo Schalle/Boldt inkl. Staff wird 
in Ihre 6. Saison bei uns gehen und auch der Kader 
bleibt zusammen, 1-2 Bedenkzeiten gibt es noch...aber 
grundsätzlich machen alle weiter, worauf ich persönlich 
sehr Stolz bin und 2 junge Spieler aus dem eigenen 

Verein werden ebenfalls dazustoßen.

 Parallel dazu laufen auch die Sponsoringplanungen, 
wir wollen rechtzeitig alles in trockenen Tüchern haben. 
Ein wesentlicher Bestandteil unserer Erfolgsgeschichte 
seid IHR Fans... wir benötigen die Stimmung in der 
eigenen Halle, das macht uns so stark und soll auch 
unser heutiger Gegner zu spüren bekommen....

Mit sportlichen Grüßen,
Michael Gerstenberg 
Handball-Obmann TSV Weddingstedt
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1. HERREN MANNSCHAFTSKADER    UNSER GEGNER

DER KADER

HC Treia/Jübeck
Handball Club Treia/Jübek e.V. wurde 2009 aus den Vereinen TSV Treia und TuS Colle-
gia Jübek gegründet. 
In dieser Saison sind 30 Mannschaften mit rund 400 Spielerinnen und Spielern am 
Spielbetrieb.
Heimspielstätte ist das Sportzentrum Silberstedt. 

1. Herren

Sebastian Korban ist in der 2. Saison als Co-Trainer in der Mann-
schaft, Lars Göres ist seit dieser Saison neuer Trainer der 1. 
Mannschaft, zuvor 3 Jahre als Trainer der 2. Herren. 
Neuzugänge zu dieser Saison sind Peer Hansen, Leon Scheffel 
und Moritz Reuß.2 Christoph Schnoor

9 Kilian Behmer
11 Jesper Autzen
12 Nils Klopfer
13 Rayk Mordhorst
16 Peer Hansen
17 Bastian Schütt
18 Marten Rucha
20 Jonas Detlefsen
22 Timo Detlefsen
23 Leon Scheffel
26 Ole Huß
27 Luka Hansen
28 Jan-Luca Seliger
33 Felix Reuß
39 Sören Kluge
41 Moritz Reuß

Trainer: Lars Göres
Co-Trainer: Sebastian Korban
Physio: Gerrit Brandes



   HEINOS SIEBENMETER
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   HEINOS SIEBENMETER
Nach dem Statement-Sieg in 

Mönkeberg konnten wir auch das 
erste Rückrundenspiel in Aumühle 
am Ende klar mit 35:23 für uns ent-
scheiden.

Da Mönkeberg auch das nächste 
Spitzenspiel gegen die Holsteinische 
Schweiz knapp verlor, ist die These, 
dass aktuell nur noch zwei Mann-
schaften um Platz 1 spielen nach 
dem Gesetz der Wahrscheinlichkeit 
realistisch. Der nächste Verfolger 
des Spitzenduos ist nun Regional-
ligaabsteiger TSV Sieverstedt, aber 
auch schon mit 8 Minuspunkten und 
einem Spiel weniger. 

Nun geht’s im ersten Rückrun-
denheimspiel gegen den HC Treija 
Jübeck, gegen den man im Hinspiel relativ klar mit 31:24 
gewinnen konnte. Aber Achtung: Diese Truppe konnte 
auswärts sowohl in Mönkeberg als auch bei der Holstei-
nischen Schweiz (dort sogar mit 41:33) klar gewinnen. 
Zuletzt verloren sie allerdings zu Hause gegen Hürup 2. 

Unser Gast kann also an guten Ta-
gen jeden Gegner extrem weh tun, ge-
rade wenn man sie im Angriff gewäh-
ren lässt. Im Heimspiel gegen Hürup 
2 fehlte TOP Scorer Jonas Detlefsen, 
der gegen uns ganz sicher mit von der 
Partie sein wird. Auf ihn wird speziell 
zu achten sein. Tore werfen kann un-
ser Gast. 

Da Abwehrgigant Marco Schulz 
heute wieder mit von der Partei sein 
wird, sollten wir ein gewohntes Boll-
werk aufstellen können und, wenn wir 
dann konzentriert zu Werke gehen wie 
in der zweiten Halbzeit im Fuchsbau, 
dann bin ich sicher das wir die nächs-
ten Punkte zu Hause einfahren wer-
den.

Lets Go 
Euer Hallenonkel 
Heino Wulff

biancahoppe
Steuerberaterin

Bianca Hoppe
Steuerberaterin

Peter-Göttsche-Str. 1 • 25712 Burg
Telefon: 04825-2361 • Fax: 04825-8525

Quelle: Handball Aktuell HSG Mönkeberg/Schönkirchen vom 18.01.2026
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 NACHBERICHT 12.12.2025
TSV Weddingstedt – MTV Herzhorn am 
12.12.2025 - 27:25 (10:13)

Hart erkämpfter Heimsieg zum Jahres-
abschluss

Die Anfangsphase zeigte schnell, dass es ein ver-
dammt schweres Spiel werden würde. Herzhorn stellte 
eine sehr kompakte und robuste Abwehr, an der wir uns 
zunächst regelrecht die Zähne ausbissen. Selbst gute 
Gelegenheiten blieben ungenutzt, sodass wir unsere ers-
ten hundertprozentigen Chancen vergaben. Das erste 
Tor für uns fiel erst nach sechseinhalb Minuten.

Im Anschluss entwickelte sich ein offener Schlagab-
tausch. Keine Mannschaft konnte sich Keine Mannschaft 
konnte sich zunächst entscheidend absetzen. In der 18. 
Minute gelang es Herzhorn jedoch erstmals, sich beim 
Stand von 4:7 auf drei Tore abzusetzen. Kurz darauf er-
höhten die Gäste sogar auf 5:9. Wir fanden dann im An-
griff etwas besser ins Spiel  und konnten den Rückstand 
bis zur Halbzeit auf 10:13 verkürzen. Vor allem der star-
ke Halblinke der Gäste, Bennet Brandt, stellte unsere Ab-
wehr immer wieder vor große Herausforderungen.

Die zweite Hälfte verlief zunächst ähnlich wie die ers-
te. Herzhorn behielt über weite Strecken die Oberhand, 
und wir kamen nicht entscheidend heran. Den Drei-Tore-
Vorsprung hielten die Gäste konstant bis zur 46. Minute 
(17:20).

Dann jedoch kippte das Spiel. Mit einem starken 5:0-
Lauf drehten wir die Partie und gingen in der 50. Minu-
te erstmals mit 22:20 in Führung. In der Schlussphase 
spielten wir die Begegnung clever zu Ende. Über 24:21 
setzten wir uns weiter ab und feierten am Ende einen 
souveränen 27:25-Sieg.

Mit diesem Erfolg im letzten Heimspiel des Jahres und 
der gleichzeitigen Niederlage der Holsteinischen Schweiz 
verabschieden wir uns als Tabellenführer in die Winter-
pause – ein gelungener Jahresabschluss!

 Mathis Rathjens, Samuel Beyer, Felix Förster – Mar-
co Schulz (1), Sören Schacht (1), Veith Steinberg, Ste-
ven Christiansen, Tobias Giesecke (1), Pascal Fisahn (2), 
Luka Schmidtke (1), Lasse Rathjens (3), Lasse Schmidt-
ke (6), Thore Jess (5) Niklas Schacht, Mads Witt, Paje 
Krämer (7)

(von Thorsten Schella)



 NACHBERICHT 12.12.2025

Zum Jubiläum 
verlosen wir 50 x 1.000 Euro
Bausparguthaben im Zeitraum 27.10.2025 - 28.02.2026.*

* Alle Bausparverträge, die im Aktionszeitraum abgeschlossen und deren Abschlussgebühr innerhalb von vier Monaten geleistet wurde, nehmen teil. 
Teilnahmebedingungen und Datenschutzhinweise unter www.schwaebisch-hall.de/superpower

 

Dein Bankberater oder unsere Heimatexperten zeigen, wie´s geht. 

Jetzt gewinnen!

Ihr Bezirksleiter

Florian Lübke
Heider Str. 20a
25785 Nordhastedt

Mobil 01522 2687035
florian.luebke@schwaebisch-hall.de

Einfacher.
Schneller.
Gewohnt 

sicher.

JETZT BEI

vr-wk.de/bankingapp

Jetzt unsere 

Banking App 

downloaden
downloaden
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NACHBERICHT 10.01.2026
HSG Mönkeberg-Schönkirchen vs. TSV Wed-
dingstedt am 10.01.2026 - 25:32 (12:14)

Auswärtssieg im Topspiel – Wir setzen State-
ment in Mönkeberg

Gleich zu Beginn des Jahres 
stand für uns ein wichtiges Spiel 
in der laufenden Saison auf dem 
Programm: das Auswärtsspiel 
beim direkten Verfolger aus 
Mönkeberg-Schönkirchen. Die 
Voraussetzungen hätten dabei 
kaum schwieriger sein können.

Bereits im Vorfeld war es auf-
grund der Wettervoraussagen 
nicht klar, ob eine Anreise mög-
lich sein würde. Dennoch war 
für uns von Beginn an klar: Wir 
fahren nach Mönkeberg. Nur 
eine Absage des Busunterneh-
mens oder eine generelle Spiel-
absage durch den Verband hät-
te uns davon abgehalten. Auch 
personell waren die Vorzeichen 
nicht optimal. Mit Maddie, Luka 
und Tobi fehlten gleich mehrere 
wichtige Spieler verletzungsbe-
dingt. Aber auch hieraus wollten 
wir keine Ausrede suchen, um 
das Spiel zu verlegen.

Wir hatten uns intensiv auf 
das Spitzenspiel vorbereitet. 
Insbesondere zum Jahresende 
wurde akribisch gearbeitet, um 
top vorbereitet in dieses Duell zu 
gehen. Erster gegen Dritter – die 
Ausgangslage war klar. Ein Sieg 
der Gastgeber hätte sie wieder 
mitten in den Titelkampf zurück-
gebracht, ein Erfolg unsererseits 
würde Mönkeberg-Schönkirchen 
zunächst auf Abstand halten.

Der Start in die Partie verlief 
allerdings holprig. In der Ab-
wehr fehlte zunächst der Zu-
griff, und Felix im Tor erwischte 
im keinen guten Beginn – keiner 
der ersten sechs Würfe konn-
te entschärft werden. So lagen 
wir früh mit 6:4 zurück. Doch 
danach kippte das Spiel. Die 
Defensive wurde stabiler, Felix 
steigerte sich deutlich und im 
Angriff fanden wir zunehmend 
bessere Lösungen. Vor allem 
Pasi übernahm Verantwortung, 
dirigierte das Spiel und lieferte 
eine überragende Leistung ab. Ein 0:6-Lauf brachte uns 
folgerichtig mit 10:6 in Führung.

In der 26. Minute nahmen wir beim Stand von 10:14 
eine Auszeit. Das Ziel war klar: mit fünf Toren Vorsprung 
in die Halbzeit gehen. Dieses Vorhaben gelang jedoch 
nicht. Mönkeberg nutzte eine kurze Schwächephase, ver-
kürzte bis zur Pause auf 12:14 und wir mussten zudem 
eine Unterzahl über die Halbzeit hinweg hinnehmen. 

Nach dem Seitenwechsel kamen die Gastgeber so-

gar bis auf ein Tor heran. Doch wir zeigten erneut große 
mentale Stärke. Unbeeindruckt davon spielten wir wei-
ter mutig, konzentriert und geschlossen. Minute für Mi-
nute setzten wir uns wieder ab. Wir nutzten die Fehler 
der Gastgeber konsequent, stellten eine kompakte Ab-
wehr und auch im Positionsangriff erspielten wir uns gute 

Chancen, welche wir in leichte 
Tore nutzen konnten. Als die 
Gastgeber in der Schlussphase 
offensiver agierten, sollte sich 
unsere Vorbereitung auszahlen 
und wir nutzten die entstehen-
den Räume konsequent. Beson-
ders Felix, der Maddie an diesem 
Tag stark ersetzte, glänzte mit 
wichtigen Paraden in den ent-
scheidenden Momenten.

Am Ende stand ein hoch-
verdienter und souveräner 
25:32-Auswärtssieg im Topspiel. 
Neben den herausragenden Ak-
tionen von Pasi und Felix war 
es vor allem eine geschlossene, 
kämpferische und mannschaft-
lich starke Leistung, die den 
Ausschlag für den Sieg gab.

Ein großes Kompliment geht 
auch wieder an unser sensa-
tionelles Auswärtspublikum. Die 
mitgereisten Fans sorgten für 
eine beeindruckende Stimmung 
und echte Gänsehautmomente 
– ein echter Heimvorteil in der 
Fremde.

Nun gilt es, den Fokus direkt 
auf die nächste Aufgabe zu rich-
ten. Beim kommenden Spiel am 
Sonntag gegen das Schlusslicht 
Aumühle-Wohltorf darf der Er-
folg von Mönkeberg keinesfalls 
zu Nachlässigkeit führen. Mit 
derselben Couragiertheit und 
Konzentration soll auch dort 
der nächste wichtige Schritt ge-
macht werden.

 Felix Förster, Samuel Beyer 
– Marvin Hölk, Sören Schacht, 
Veith Steinberg (3), Steven 
Christiansen (1), Pascal Fisahn 

(3), Marco Schulz (4), 
Willem Wartenberg, 
Lasse Rathjens (3), Las-
se Finn Schmidtke (9), 
Thore Jess (5), Niklas 
Schacht, Mads Witt, Paje 
Krämer (4)

(von 
Thorsten Schella)
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NACHBERICHT 10.01.2026

TuS Aumühle-Wohltorf vs. TSV Wedding-
stedt am 18.01.2026 - 23:35 (16:18)

Souveräner Auswärtssieg trotz enger 1. Halb-
zeit beim Schlusslicht

Am vergangenen Sonntag stand für uns eine eher un-
dankbare Aufgabe auf dem Programm. Um 17 Uhr ging 
es auswärts zum Tabellenletzten nach Aumühle – noch 
dazu auf der weitesten Auswärtsfahrt der Saison. Si-
cherlich gibt es angenehmere Termine für ein Punktspiel 
am Sonntagabend, doch die Zielsetzung war von Beginn 
an klar.

Nach dem deutlichen Auswärtserfolg beim letzten 
Sonntagabendspiel in Lübeck wollten wir erneut mit viel 
Engagement und Tempo auftreten. Die Anfangsphase 
gestaltete sich auch vielversprechend: Zwar war den 
Gastgebern anzumerken, dass sie hochmotiviert waren 
und unser Tempospiel annahmen, dennoch kontrollier-
ten wir die ersten 10 Minuten der Partie und setzten uns 
verdient auf 3:7 ab. Auch bis zur 15. Minute lief alles 
nach Plan und insbesondere Thore konnte bis zum 5:10 
vier Tore erzielen.

Im weiteren Verlauf schlichen sich jedoch einige tech-
nische Fehler ein, zudem blieben mehrere freie 
Würfe ungenutzt. Aumühle nutzte die Phase 
konsequent und kämpfte sich Tor um Tor heran, 
bis beim Stand von 11:11 sogar der Ausgleich 
fiel. Diese Situation sorgte weniger für einen 
Schock, vielmehr für eine gewisse Irritation in 
unserem Spiel. Trotzdem ließen wir uns nicht 
beirren und konnten bis zur Halbzeitpause wie-
der auf 16:18 davonziehen.

In der Kabine war man sich einig, dass eine 
Leistungssteigerung notwendig war. In den ers-
ten 15 Minuten der zweiten Hälfte sollte ein 
Gang hochgeschaltet werden, um frühzeitig kla-
re Verhältnisse zu schaffen und ein enges Spiel 
über 60 Minuten zu vermeiden. Dieser Plan ging 
voll auf: Unsere Abwehrumstellung auf eine of-
fensivere Variante sollte sich auszahlen. Direkt 
nach Wiederanpfiff setzten wir uns konsequent 
ab und bauten den Vorsprung Schritt für Schritt 
aus.

Am Ende stand ein auch in der Höhe verdien-
ter 23:35-Auswärtssieg auf der Anzeigetafel. 
Spätestens in der zweiten Halbzeit wurde der 
Klassenunterschied deutlich. Dennoch gebührt 
den Gastgebern ein großes Lob: Sie präsen-
tierten sich keineswegs wie ein Tabellenletzter, 
sondern boten insbesondere in den ersten 30 
Minuten eine engagierte Leistung und hielten 
stark dagegen.

Mit diesem Erfolg nehmen wir die nächsten 
wichtigen Punkte mit und bestätigten erneut 
unsere Ambitionen in der Oberliga.

 Marvin Hölk (1), Sören Schacht (4), Veith 
Steinberg (5), Steven Christiansen, Tobias Gie-
secke (2), Felix Förster, Pascal Fisahn (3), Wil-
lem Wartenberg, Luka Schmidtke (1), Lasse 
Schmidkte (7), Thore Jess (7), Niklas Schacht, 
Paje Krämer (2), Mathis Rahtjens

(von Thorsten Schella)

   NACHBERICHT 18.01.2026
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SPECKWEG-TURNIER

Speck-Weg Turnier 2025 – 
Black & White ●○

Was für ein großartiger Start 
ins neue Jahr! 

Am 03.01.2026 durften wir als 2. Damen das allseits 
bekannte und beliebte Speck-Weg Turnier ausrichten – 
ein echtes Traditionsturnier. Und was sollen wir sagen: 
Die Halle war voll, die Stimmung mega und der Spaß 
stand wie immer an erster Stelle! 

Unter dem Motto „Black & White“ haben 6 Mannschaf-
ten mit jeweils 9 Spieler:innen gemeinsam gespielt, ge-
lacht, gefeiert und natürlich ordentlich geschwitzt. Ge-
nau so lieben wir dieses Turnier: fair, lustig, laut und mit 
ganz viel Teamgeist! ♥♡

🥇 Platz 1: Night & Light
🥈 Platz 2: Oreo Crew
🥉 Platz 3: Black Beauties
    Platz 4: Snowwhite
    Platz 5: Yin & Yang
    Platz 6: Salt & Pepper

Ein riesiges Dankeschön an alle Spieler:innen, die da-
bei waren und diesen Tag zu etwas Besonderem gemacht 
haben, sowie an alle Helfer:innen, Zuschauer:innen und 
Unterstützer:innen, ohne die so ein Turnier nicht möglich 
wäre! 

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Speck-Weg 
Turnier und darauf, diese tolle Tradition weiterleben zu 
sehen.

Bis dahin: bleibt sportlich, bleibt fair und vor allem 
habt Spaß am Handball! 

(von Jette Oland )
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   JANUAR 2026SPECKWEG-TURNIER



dithmarscher.de

Logenplatz.

Spaß am Spiel
ist einfach.

S
Sparkasse

Mittelholstein AG

Weil's um mehr als Geld geht.

Wenn man einen regionalen 
Sportförderer an seiner Seite hat.

Ihr Anliegen ist uns wichtig. 
Sie erreichen uns:

+49 4331 5950

service@spk-mittelholstein.de

04331 595 - 0

**

((
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   OBERLIGA SCHLESWIG-HOLSTEIN

DIE TABELLE

DER SPIELTAG

Link zu den 
Tabellen

Die Handball-Oberliga Schleswig-Holstein der Männer 
(bis 1966: Landesliga Schleswig-Holstein) war von 
1952 bis 2010 die höchste Spielklasse des Handball-
verbandes Schleswig-Holstein und bis zur Einführung 

der Handball-Bundesliga im Jahr 1966 gleichzeitig die 
höchste zu erreichende Spielklasse für Hallenhandball-
Mannschaften aus dem Verbandsgebiet.



16
Ausgabe 08 - 2025/2026

TSV WEDDINGSTEDT 1. DAMEN

SPIELBERICHT

1. Damen TSV Weddingstedt – SG Dithmarschen 
Süd I  am Sa. 17.01.26 (24:16)

Starke Abwehr und hohes Tempo sichern uns Heim-
sieg im Derby!

Am Samstagabend konnten wir in der Frau-
en-Verbandsliga Staffel Nord einen verdienten 
24:16-Heimsieg gegen die SG Dithmarschen Süd 
feiern. In einer intensiven, aber fairen Partie leg-
ten wir vor heimischem Publikum in Wedding-
stedt vor allem mit einer sehr stabilen Abwehr 
und viel Tempo im Angriff den Grundstein für den 
Erfolg.

Der Start in die Begegnung verlief ausgeglichen. 
In den ersten 15 Minuten begegneten sich beide 
Teams auf Augenhöhe, sodass beim Stand von 
4:4 noch kein Favorit auszumachen war. Unse-
re Abwehr stand jedoch von Beginn an kompakt, 
angeführt von Nele im Mittelblock, die immer 
wieder entscheidende Akzente setzte und der 
gegnerischen Offensive kaum Räume ließ. Auffäl-
lig war zudem eine torarme Phase zwischen der 
12. und 19. Minute, in der auf beiden Seiten kein 
Treffer fiel.

Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit gelang es 
uns, die Kontrolle über das Spiel zu übernehmen. 
Durch konsequente Defensivarbeit und geduldige 
Angriffe setzten wir uns leicht ab und gingen mit 
einer 10:7-Führung in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel steigerten wir uns 
nochmals deutlich. Unsere Abwehr agierte wei-
terhin sehr aggressiv und aufmerksam, wodurch wir viele 
Ballgewinne erzielten. Diese nutzten wir konsequent für 
schnelle Gegenstöße. Besonders Leni war kaum zu stop-
pen und erzielte mit ihrer großen Lauffreude zahlreiche 
einfache und wichtige Tore. Mitte der zweiten Halbzeit 
konnten wir uns so erstmals deutlicher absetzen und den 
Vorsprung auf sechs Tore ausbauen.

Bis zum Abpfiff hielten wir das Tem-
po hoch und ließen nichts mehr an-
brennen. Der Vorsprung wuchs wei-
ter an, sodass am Ende ein klarer 
und verdienter 24:16-Erfolg auf der 
Anzeigetafel stand.

Nun richten wir den Blick nach vorne: Am 24. Januar sind 
wir auswärts bei der HSG Schülp/Westerrönfeld/Rends-
burg gefordert, wo wir an unsere starke Abwehrleistung 
und unser schnelles Umschaltspiel anknüpfen wollen. 
💪♡💙

Von Nils Heiden und Aenna Eckermann
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2. DAMEN

von Jette Oland und Wiebke Carstens

Das Jahr startete ereignisreich für uns. Gleich drei Spie-
le innerhalb von sieben Tagen standen auf dem Plan. 

Den Anfang machte das Spiel gegen HSG Fona 4. Hin-
ter dieser Mannschaft stecken ehemalige Oberligaspie-
lerinnen, die sich diese Saison wieder zusammengetan 
haben und nun in der untersten Spielklasse starten müs-
sen. Wenig verwunderlich ist diese Mannschaft der un-
geschlagene Tabellenführer in der Kreisliga. Ob wir nun 
zu viel Respekt hatten oder noch im Winterschlaf waren, 
weiß man nicht. Wir finden leider zu keinem Zeitpunkt ins 
Spiel und verlieren somit deutlich mit 16:41.

Kurz danach stand unser Pokalspiel gegen die HSG Mar-
ne/ Brunsbüttel aus der Kreisoberliga an. Beide Teams 
wollten den Sieg und den Einzug in die nächste Runde. 
Wir starteten engagiert, spielten mit viel Einsatz, schö-
nen Kombinationen und konnten uns immer wieder mit 
Toren belohnen. Trotz starker Phasen und einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung reichte es am Ende leider 
nicht ganz. Das Spiel endete 34:40 für unsere Gegne-
rinnen. Was uns bleibt: Kampfgeist, Energie und Team-
spirit über volle 60 Minuten! Jede von uns hat gekämpft, 
Bälle erobert und bis zum Schlusspfiff alles gegeben. Ein 
großes Lob an das gesamte Team für den Einsatz und ein 
besonderes an unsere Torhüterin, die mit starken Para-
den geglänzt hat.

Genauso wollten wir in unserem dritten Spiel weiter-
machen. Unser Gegner war dieses Mal die 3. Damen 
der HSG Eider Harde. Ein unbekannter Gegner, aber 
die Ergebnisse der Saison waren bisher ähnlich zu unse-
ren, da sollte doch was zu holen sein. Leider verschlafen 
wir die ersten 15 Minuten komplett, schließen zu früh 
ab und fangen uns so immer wieder Tempogegenstöße 
ein; Zwischenstand 13:03. Im Rest der ersten Halbzeit 
steht zumindest unsere Abwehr wieder besser, nur im 
Angriff will weiterhin nichts funktionieren, so dass wir mit 
einem 18:05 in die Halbzeitpause gehen. In der zweiten 
Halbzeit konnten wir dann doch noch einmal zeigen, was 
in uns steckt. Hinten wurde angepackt und vorne kam 
Bewegung ins Angriffsspiel und plötzlich konnten wir im-

merhin mithalten. Die zweite Halbzeit verlieren wir „nur“ 
17:15, so dass sich ein Endergebnis von 35:20 ergibt. So 
gehen wir leider ohne Punkte aus der Woche und haben 
erstmal ein Wochenende spielfrei.

Es war aber auch nicht alles schlecht: Ein herzliches Will-
kommen und Dankeschön geht an Stine aus der A-Ju-
gend, die uns seit dieser Woche tatkräftig auf dem Spiel-
feld unterstützt und sich direkt in ihrem ersten Spiel in 
die Torschützenliste eintragen konnte. Schön, dass du da 
bist! 
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2. DAMEN 2. HERREN

Anspruchsvolle Wochen für die 2. Herren

Die 2. Herren des TSV Weddingstedt durchliefen zuletzt 
eine schwierige Phase mit drei anspruchsvollen Partien. 
Den Auftakt bildete das Auswärtsspiel bei DHK Flens-
borg II, in dem die Mannschaft über weite Strecken gut 
mithielt und phasenweise zu ihrem Spiel fand. Gegen 
das hohe Tempo der Gastgeber und deren konsequente 
Chancenverwertung konnte der TSV jedoch nicht über 60 
Minuten standhalten und unterlag am Ende mit 28:34.

Im ersten Heimspiel des neuen Jahres gegen die HSG 
Eider Harde III entwickelte sich anschließend eine tor-
reiche Begegnung. Offensiv zeigte Weddingstedt eine an-
sprechende Leistung und erspielte sich regelmäßig gute 
Abschlüsse, defensiv fehlte jedoch die nötige Stabilität, 
um das Spiel zu kontrollieren. Trotz großer Einsatzbereit-
schaft musste man sich letztlich mit 32:36 geschlagen 
geben.

Auch in der Auswärtspartie beim TSV Westerland stan-
den die Vorzeichen nicht günstig. Die Gastgeber nutzten 
ihren  Heimvorteil konsequent aus, während der TSV nur 
phasenweise Zugriff auf das Spiel bekam. Trotz kämp-
ferischer Moral und einzelner guter Aktionen reichte es 
nicht, um das Spiel offen zu halten, sodass am Ende eine 
25:31-Niederlage zu Buche stand.

Die Ergebnisse zeigen, dass die Mannschaft aktuell ge-
fordert ist, gleichzeitig aber auch Ansatzpunkte besitzt, 
um sich in den kommenden Spielen wieder stabiler zu 
präsentieren.

von Christian Beckers

2. Herren2. Damen



Schmeck das WOW!

 Entdecke die         Welt

Knusprige 
Süßkartoffel-

Pommes
Köstliche

Himbeeren

Saftige
Hähnchenstreifen 
„Backhendl Art“
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TABELLEN 2. DAMEN UND 2. HERREN
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UNSERE HYMNE
Aus Weddingstedt der TSV

Aus Weddingstedt der TSV, der tritt auf in weiß und blau.
Beim Gegner werden die Haare grau - aus Weddingstedt der TSV.

Aus Weddingstedt der TSV - HSG heißt´s ganz genau.
Stimmung gibt es hier für lau - aus Weddingstedt der TSV

REFRAIN:
Aus Weddingstedt der TSV - aus Weddingstedt der TSV -
aus Weddingstedt der TSV - aus Weddingstedt der TSV.

Ihr kriegt uns nicht, könnt uns nicht verarschen.
Wir stehen hier, im Herzen von Dithmarschen.
Wir sind der Block, die Meute und der Mopp.

Wir hams nicht nur im Arm, wir haben´s auch im Kopp.

Unschlagbar, unglaublich, so wunderbar,
egal wo ihr auch hinwollt, wir waren schon vorher da.

Versucht bitte nicht, euch mit uns zu messen.
Gar nicht erst mit anfangen, bitte schnell vergessen.

Aus Weddingstedt der TSV, ob Pahlen oder in Passau,
eindrucksvoller Punkteklau - aus Weddingstedt der TSV.

Aus Weddingstedt der TSV, macht dich frisch sowie zur Sau -
clever, plietsch und ziemlich schlau: aus Weddingstedt der TSV.

Text: NOTHAHN



Impressum

Herausgeber:
TSV Weddingstedt • Handballsparte

Redaktion:
Inga Wulff
mail@inga-wulff.de
Kerstin Lübke
veranstaltungen-weddingstedt@web.de

Fotos:
Harry Zimmermann, Inga Wulff, 
Wiebke Carstens, Heino Wulff

08. Ausgabe 2025/2026: 80 Stück

BOWLING-
und 

KEGELBAHNEN

Ziegelhofweg 2 Tel.: 0481-78 76 579
25746 Heide
Besuchen Sie uns einfach mal im Internet !

www.bowling-heide.de



1922

Herzlichen Dank an 
unsere Sponsoren!

FACEBOOK INSTAGRAMM	 WEBSITE

Unsere Social 
Media Seiten 

nächste Spiele
SA. 31.01.26, 19:30 UHRSA. 31.01.26, 19:30 UHR

HSG EIDER HARDE II   - TSV WEDDINGSTEDTHSG EIDER HARDE II   - TSV WEDDINGSTEDT

FR. 06.02.26, 20:30 UHRFR. 06.02.26, 20:30 UHR
 TSV WEDDINGSTEDT - TSV MILDSTEDT I TSV WEDDINGSTEDT - TSV MILDSTEDT I

FR. 20.02.26, 20:15 UHRFR. 20.02.26, 20:15 UHR
TSV SIEVERSTEDT I    - TSV WEDDINGSTEDT    TSV SIEVERSTEDT I    - TSV WEDDINGSTEDT    

FR. 27.02.26, 20:30 UHRFR. 27.02.26, 20:30 UHR
 TSV WEDDINGSTEDT - HSG HORST/KIEBITZREIHE I TSV WEDDINGSTEDT - HSG HORST/KIEBITZREIHE I


